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Bekanntgabe der Vornoten  
Schriftliche Prüfungen an 3 Tagen 
Beginn der praktischen Prüfungen 

1 Tag mündliche Prüfung, 
Wochentag wird mitgeteilt 
Verabschiedung 

Stand: 23-04-24 UEL 

Das Wochenende einer Woche  
mit Mo – Fr praktischer Ausbildung 
gehört zur Phase der  
praktischen Ausbildung. 
 
Das Wochenende einer Woche 
mit Mo – Fr theoretischer Ausbildung 
ist für die Auszubildenden frei zu 
halten. 

T = Theorie in der Schule            
P = praktische Ausbildung 
F = Feiertage 
 
SF = Sommerferien 
HF = Herbstferien 
WF = Winterferien 
HjF = Halbjahresferien 
OF = Osterferien 
Hi = Himmelfahrt 
Ft = Ferientag 
PF = Pfingstferien 
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Erläuterungen: 
 
1. Berechnung der Theorie- und Praxiszeiten 
Für die praktische Ausbildung wurde eine wöchentliche Arbeitszeit von mind. 38 Stunden in der 
zeitlichen Gliederung angenommen mit einem Urlaubsanspruch von 6 Wochen = 30 Tage.  
In den Ausbildungsverträgen können abweichende Regelungen enthalten sein. 
Für die Berechnung der Ausbildungszeit ist entscheidend, dass mind. 2500 Stunden in drei 
Jahren erreicht werden, abzüglich der max. Fehlzeiten von 10% gemäß § 13, Abs. 1, S. 2 PflBG.  
Für die Berechnung der Arbeitszeit gilt die Verpflichtung gemäß Ausbildungsvertrag.  
 
Für die theoretische Ausbildung gilt, dass die im Ausbildungsvertag festgelegten wöchentlichen 
Arbeitszeiten mit einer Schulwoche als erfüllt gelten. 
 
2. Fehlzeiten 
Die Auszubildenden sind gemäß den Bestimmungen der Schule und des Ausbildungsvertrages 
verpflichtet, neben den Ausbildungszeitnachweisen mit Auflistung der geleisteten Stunden 
etwaige Fehlzeiten sowohl der Schule als auch dem Träger der praktischen Ausbildung 
mitzuteilen.  
Der Träger der praktischen Ausbildung unterzeichnet die Ausbildungszeitnachweise als 
rechnerisch und sachlich richtig. Pflichteinsätze in anderen Betrieben werden ebenso 
nachgewiesen. Fehlzeiten werden monatlich bis zum 3. Werktag des Folgemonats an die Schule 
schriftlich übermittelt. Die Schule meldet Fehlzeiten über 25% in einem Pflichteinsatz an die 
Zentrale Einsatzplanung weiter.  
 
3. Dauer der Ausbildung 
Die praktische Ausbildung dauert 3 Jahre. 
Während des Bildungsganges wird eine praktische Ausbildung von insgesamt 2.500 Zeitstunden 
in geeigneten Einrichtungen der Pflege durchgeführt. 
Dabei ist sicherzustellen, dass die Auszubildende/der Auszubildende während der 
unterrichtsfreien Zeit die festgelegte Anzahl an Urlaubstagen/Jahr erhält. 
 
4. Wechsel zwischen schulischem Unterricht und praktischer Ausbildung 
„Zum Schutz der Schülerinnen und Schüler … (ist) zu gewährleisten, dass an Tagen schulischen 
Unterrichts keine zusätzliche praktische Ausbildung in den Einrichtungen stattfindet. 
Grundsätzlich sollen … Wochenenden während des schulischen Unterrichts – z.B. bei 
Blockpraktika – nicht zur praktischen Ausbildung in den Einrichtungen genutzt werden.“ 
(vgl. Erlass des MK aus 7.2007, erhalten am 03.12.2010). 
 
5. Schriftliche Leistungskontrollen im schulischen Unterricht 
Bei entschuldigter Abwesenheit müssen Auszubildende den nächstmöglichen unterrichtsfreien 
Nachschreibetermin für schriftliche Leistungskontrollen verpflichtend wahrnehmen. 
(vgl. Teamsitzung der Berufsfachschule Altenpflege an den BBS III Stade vom 24.04.2012). 
 
 
      

 


